
7 Millionen 
Bücher auf 
einen Nick 

Informationsnetz Schweiz 

Wer irn Internet auf Buchersuche 
geht, hat es ab sofort deutlich leich- 
ter: Uber die Homepage des Informa- 
tionsnetzes Schweiz können die Ka- 
taloge von 200 Bibliotheken durch- 
forstet werden. Das an der ETH ent- 
wickelte System ist vorläufiggratis. 
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in Sachen EDV ist die schweizerische Bi- 
bliothekslandschafî ein Dschungel Jede 
Bibliothek schwort auf ihr eigenes Sy- 
stem, Diskussionen um einheitliche. kom- 
patible Losungen brachten in den letzten 
Jahren nichts ausser roten Kopfen in dei1 
jeweiligen Chefetagen. Die Lancierung 
des Informationsnetzes Schweiz, an dem 
rund 200 Bibliotheken mit ihren elektro- 
nischen Bucherkatalogen beteiligt sind. 
ist daher bereits eine kleine Sensation 

Java macht’s möglich 
Moglich wurde die unverhoffte Koopera- 
tion dank der Programmiersprache Java. 
die unabhangig von den jeweiligeii Be- 
triebssystemen arbeitet. Oder wie es die 
Projektverantworilichen gestern bei der 
Medienprasentation des informationsiiet- 
zes Schweiz ausdruckten. <<Die heutige 
Technologie ermoglicht eine fodei-ative 
Losung.. Jede Bibliothek behalte ihre 
Eigenstandigkeit. sagte ETH-Verwal- 
tungsdirektor Alfred Scheidegger Damit 
«wird eine gesunde Konkurrenz in Quali- 
tat und Kompetenz erhalten bleiben), 

Noch vor anderthalb Jahren hatte die 
elektronische Verbindung von Bibliothe- 
ken mit ganz unterschiedlicher Software 
*Dutzende von Millionen Franken und 
mehrere Jahre Entwiclùungszeitn geko- 
stet, wie Scheidegger vorrechnete. Am In- 
formationsnetz ist jetzt - unter der Feder- 
fuhrung von Informatikprofessor Peter 
Schauble - neun Monate gearbeitet woi-- 
den. Und die Kosten betragen bis heute 
weniger als 200 O00 Franken Finanziert 
wird das Projekt von der Zentralbiblio- 
thek Zurich, der ETH-Bibliothek und der 
Schweizerischen Landesbibliothek 
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Nötig: Geduld und neuer Browser 
Wer ins Informationsnetz Schweiz ein. 
steigen will. braucht einen neueren Brow- 
ser, der Java unterstutzt (Navigator 3 
oder Internet Explorer 3.0). Bei einigen 
Firmen sind noch immer veraltete Versio- 
nen installiert; wer damit beim Biblio- 
theksnetz anklopft, bleibt einfach vor 
einem grauen Bildschirm sitzen Neben 
der geeigneten Software braucht es auch 
etwas Geduld, bis die umfangreichen Ja- 
va-Applets geladen sind 

Auf dem Suchbildschirm konnen Auto- 
rennamen und Begriffe aus dem Buchtitel 
eingegeben werden Auf Knopfdruck be- 
ginnt dann die Suche in samtlichen aiige- 
schlossenen Katalogen gleichzeitig - uii- 

ter anderem beim Verbund ETHICS plus 
mit seinen 44 Bibliotheken oder deni 
Welschschweizer und Tessiner Verbund 
RERO. an dem rund 150 Bibliotheken an- 
geschlossen sind Sind die Resultate eiii- 
mal ermittelt. leitet das InformationmetL 
die Besucher an die Systeme der leweili- 
gen Bibliotheken weiter, die zum Teil 
auch gleich die elektronische Bestellung 
entgegennehmen. 

Neben den offentlichen Bibliotheken 
sind am Projekt auch zwei Verlage betei- 
ligt Orell Fussli praseiitieri das «Who is 
whon, Harri Deutsch ein mathematisches 
Standardwerk Vorlaufig sind alle Dien- 
ste kostenlos, in Zukunft denkt man abei 
an eine Verrechnung der Gebuhi en direkt 
ubers Internet. 

Provisorische URL des Informationsnetzes 
Schweiz http://www ins echz ch/ins 

http://www


istellen 

c: 
I2 
\- 

k, Informatik, Medienpädagogik, 
izkurse, Suchtprävention 

Imdsprachenunlerricht finden Sie 
prachenuiiterricht ZFB an der 
c l i  5 (Tel O1 / 416 97 97) 
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zehnkopfige Biblioihekskommission un- 
ter dem Vorsitz von Erziehungsdirektor 
Ernst Buschor wahlte denn auch diesen 
Weg Sie beauftragte die ZB, his Juni die 
Machbarkeit abzuklaren 

Lohnt sich die Gebühr? 
Doch das Erheben von Eintnttsgeld stosst 
bei Direktion und Personal auf wenig Ge- 
genliebe. Vor einigen Jahren sei die Ein- 
schreibegebuhr aufgehoben worden, ge- 
rade weil sich der Aufwand nicht lohnte, 
gibt etwa Ludwig Kohler. Leiter der Be- 
nutzungsabteilung. zu bedenken Frag- 
lich ist die Gebuhr nur schon, weil ein 
Verbund mit uber dreissig anderen Bi- 
bliotheken besteht. Die ZB hat zudem 

nur gegen 
Eintritt? 

1 Benutzungsgebühr gefordert 

In der Zentralbihliothek könnte es 
mit der Gratisausleihe bald vorbei 
sein. Die zuständige Bibliotheks- 
kommission lässt die Kostenpflicht 
Überprüfen. Der ZB-Direktion aller- 
dings widerstrebt eine Gebühr. 

H VON BERNHARD SUTTER 
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Lehrmeisterausbildung 

Siehe auch Lehrerbildung, 
Meister, Didaktik-Berufs- 
a us b il d it n g 

57.127 

Lehrmittel 55.270 
Siehe auch Lehrbuch, Lernspiel, 
Technische-Hilfsmittel, Umwelt-  
l ehrmi  t tel 

Le  h ro r t s be i t rüge 
Siehe Finanzierung 

Lehrplan 55.210 
Siehe auch Baukastensystem, 
Curriculum, Didaktik, Lernziel, 
Model I - Leh rgang, Ausbild u ngs- 
o r d n u ng 

Lehrspiel  
Siehe Lernspiel 

Lehrstellenangebot 57.510 
Siehe auch Arbeitsmarkt, 
Arbeitsmarkt : Jugerid 

Lehrstellen v e r m  i t  tl  u ng 
Siehe Lehrstellenangebot 

Lehr töchter  
Siehe Frauen, Lehrling 

Lehrvertrag 57.520 
Siehe auch Lelirliizg:Leistung, 
Recht, Rech t:Bil dung 

Lehrver trags lösung 
Siehe Lehrvertrag, Lehrling: 
Leis tung 

Lehrwerkstatt 57.200 
Siehe auch Lehrwerkstatt:Betrieb, 
Lehrwerkstatt:Cchule, Lehr- 
werkstatt:Verband, Praktische- 
F a  c i t  k u n de 

Version BGutzung 

Siehe Lehrwerkstatt:Cchule 

Lehrwerkstatt:Betrieb 57.210 
Siehe auch Lehrbetrieb, Lehr- 
werks ta  t t  

Lehrwerkstatt:Schule 57.220 
Siehe auch Praktische-Fach- 
kitnde, Lehrwerkstatt 

LehrwerkstatkVerband 

Siehe auch Einfiihrungskurs, 
Lehrwerkstatt 

57.230 

Lehrwerkstdtte als Teil des 
Lehrbefr iebs  
Siehe Lehrwerkstatt:Betrieb 

Leitbild : Schule 
Siehe Schulleitung 

Le i tp rogramm 
Siehe Methodik, Didaktik- 
B e r u f s a u s b i l d u ~ ~ g  

Lei t text  
Siehe Methodik, Didaktik- 
Ber  ufsa us b i 1 d ii n g 

Lern+ Arbeitstechnik 13.100; 
50.100 
Siehe auch Lernspiel 

Lernmethodik  
Siehe Lern+Arbeitstechnik 

Lernortverbund 
Siehe Koordination 

Le r 12 p rogra m m e  
Siehe Unterrichtssoftware 

Lempsychologie 59.120 
Siehe auch Lernschwierigkeiten 

Lehrwerks ta t t Öffen t 1 iche 
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